
Bisherige Kulisse an 
Vorrang- und 

Ausschlussgebieten 
hinsichtlich der 

Windenergienutzung



Steuerung Windkraft

nach Rechtskraft 
Teilregionalplan bis

31. 12.2027 

Vorranggebiete im 
Regionalplan

Keine Vorranggebiete im 
Bereich der Stadt Bad 

Dürkheim

Ausschlussgebiete im 
Regionalplan

großer Teil des 
Gemeindegebietes als 

Ausschlussgebiet definiert 
(Biosphärenreservat Pfälzer 

Wald, Haardtrand)

Flächen ohne 
regionalplanerische 

Steuerung 

Windkraft ist privilegiert

Durch weitere fachliche 
Ausschlüsse 

(Siedlungsabstände und 
Hindernisfreiheitsbereich) 

bleibt nur eine kleine Fläche

Ab 01.01.2028 bzw. 
01.01.2033

Flächenziele werden nicht 
erreicht

Superprivilegierung der 
Windkraftanlagen tritt in 

Kraft

Wirkung der 
Ausschlussgebiete auf  

Ebene Regionalplan oder 
FNP entfällt

Windkraftanlagen wären 
auch in den 

raumordnerischen
Ausschlussgebieten (z. B. 
dem Haardtrand) zulässig

Flächenziele werden 
erreicht

Windkraftanlagen sind nur 
noch in explizit hierfür 

ausgewiesenen Gebieten 
zulässig, außerhalb entfällt 

Privilegierung 

Nach derzeitigem Stand 
keine Windkraftanlagen in 

Bad Dürkheim zulässig



Abgrenzung landesweit historische Kulturlandschaft 9.2.1 Haardtrand Pfälzerwald in blau, westlicher 
Gemeindebereich (ohne Markierung) ist kein Ausschlussgebiet mehr auf Grundlage der landesweit 

historischen Kulturlandschaften



Auszug Studie Windkraft 
Büro L.A.U.B. 2013

Fläche künftig ohne 
definitive 

Ausschlusswirkung (ohne 
Detailuntersuchung)



Karte Windhöffigkeit gemäß Windatlas RLP





Anteil der Vorranggebiete für Windkraft an dem jeweiligen Planungsraum innerhalb des Gebietes des 
Verbandes Region Rhein-Neckar 




